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Antrag 

der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Stefan 
Schuster, Arif Tasdelen, Angelika Weikert, Isabell 
Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosenthal SPD 

Was geschieht konkret mit dem Wissenschafts- 
und Forschungsstandort Nürnberg? 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Wissenschaft und Kunst mündlich und schriftlich 
zu berichten, was am Hochschulstandort „Auf AEG“ in 
Nürnberg konkret geschieht.  

Dabei ist v.a. auf folgende Fragen einzugehen: 

1. Wie ist die zeitliche Planung für den Ausbau des 
Wissenschafts- und Forschungsstandorts „Auf 
AEG“ 

1.1. bezüglich des Erwerbs der notwendigen Grund-
stücke und der Errichtung der nötigen Infrastruk-
tur; 

1.2. bezüglich der Ansiedlung von Hochschullehrstüh-
len und von Forschungseinrichtungen? 

2. Gemäß dem StMBW ist eine „enge Zusammenar-
beit“ von Hochschulen (FAU, TH) und außeruni-
versitären Forschungseinrichtungen geplant. 

2.1. Wie ist die Kooperation derzeit gewährleistet, gibt 
es organisatorische Strukturen, die eine Koopera-
tion fördern? 

2.2. Welche konkreten Forschungsergebnisse sind 
aus der o.g. Kooperation bereits entstanden? 

3. Bereits jetzt arbeiten Hochschulen und außeruni-
versitäre Forschungseinrichtungen zusammen. 

3.1. Wie gestaltet sich bisher die Kooperation von Wis-
senschafts- und Forschungseinrichtungen mit der 
Wirtschaft der Metropolregion Nürnberg/Fürth/Er-
langen, welche Projekte sind bisher durchgeführt 
worden? 

3.2. Wie soll die Kooperation und der wissenschaftli-
che Austausch zwischen den Hochschulen und 
diesen mit außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen gewährleistet werden? 

4. Gemäß dem StMBW soll es Kooperationen mit au-
ßeruniversitären Forschungseinrichtungen geben 

4.1. Welche Einrichtungen sind hier gemeint? 

4.2. Gibt es bereits Kontakt zwischen außeruniversitä-
ren Forschungseinrichtungen und den Hochschu-
len und Gespräche über eine engere Kooperati-
on? 

4.3. Ist eine Ansiedlung von außeruniversitären For-
schungseinrichtungen im Nürnberger Westen ge-
plant, und wenn ja, von welchen? 

5. Zehn Lehrstühle sollen gemäß dem StMBW „Auf 
AEG“ angesiedelt werden. 

5.1. Wie viele Lehrstühle kommen von welchen Hoch-
schulen und welche Fachrichtungen? 

5.2. Wie viele Studenten werden an den Lehrstühlen 
voraussichtlich studieren? 

6. Inhaltlich und bzgl. der Dauer der Ansiedlung von 
Lehrstühlen ist zu fragen: 

6.1. Werden Lehrstühle neu geschaffen und wenn ja, 
werden die Kosten hierfür aus bestehenden Mit-
teln umverteilt oder zusätzlich bereitgestellt? 

6.2. Sind die Lehrstühle dauerhaft dort angesiedelt 
oder nur projektbezogen? 

6.3. Handelt es sich bei der Ansiedlung der Lehrstühle 
um ganze Institute mit ihrer technischen For-
schungsausstattung? 

7. Ein „dreistelliger Millionenbetrag“ soll gemäß dem 
StMBW für die Entwicklung des Wissenschafts- 
und Forschungsstandorts „Auf AEG“ bereitgestellt 
werden. 

7.1. Wann werden diese Mittel bereitgestellt und wann 
sind sie abrufbar? 

7.2. Sind dies zusätzliche Mittel oder werden beste-
hende Haushaltstitel umgewidmet? 

7.3. Welcher Betrag hiervon wird für den Ankauf von 
Grundstücken und den Bau von neuen Gebäuden 
verwendet werden? 

8.  Die Entscheidung des Ausbaus des Wissen-
schafts- und Forschungsstandorts „Auf AEG“ 
hängt mit der Ablehnung des ehem. Quelle-Ge-
bäudes als Hochschulstandort zusammen. Das 
StMBW spricht von Kosten von 340 Mio. Euro für 
den Umbau des ehem. Quelle-Gebäudes. 

8.1. Durch wen wurden diese Kosten errechnet und 
wie ist die detaillierte Kostenberechnung? 

8.2. Wurden die möglichen Nutzer der Räumlichkeiten 
(FAU, TH) in die Analyse mit einbezogen? 

8.3. Weshalb wurde nicht das Ergebnis einer Mach-
barkeitsstudie abgewartet? 
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Begründung: 

Nürnbergs Bedeutung als Hochschulstandort und 
Wissenschaftsstadt ist ausbaufähig, wobei der Staats-
regierung dafür die größte Verantwortung zukommt. In 
einer Pressekonferenz haben die Minister Dr. Spaen-
le, Dr. Söder und Herrmann ihre Planungen für die 
Entwicklung des Wissenschafts- und Forschungs-

standorts entlang der Fürther Straße, bzw. „Auf AEG“ 
in Nürnberg vorgestellt, jedoch erscheinen die Planun-
gen noch wenig konkret. Den Ankündigungen müssen 
endlich konkrete Fakten folgen, damit der Hochschul- 
und Wissenschaftsstandort Nürnberg endlich ausge-
baut werden kann. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, 
Stefan Schuster, Arif Tasdelen u.a. SPD 
Drs. 17/633 

Was geschieht konkret mit dem Wissenschafts- und For-
schungsstandort Nürnberg? 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Helga Schmitt-Bussinger 
Mitberichterstatter: Michael Brückner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 
 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
8. Sitzung am 26. Februar 2014 beraten und e i n s t i m m i g  
Zustimmung empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, 
Stefan Schuster, Arif Tasdelen, Angelika Weikert, 
Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosen-
thal SPD 

Drs. 17/633, 17/943 

Was geschieht konkret mit dem Wissenschafts- 
und Forschungsstandort Nürnberg? 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Wissenschaft und Kunst mündlich und schriftlich 
zu berichten, was am Hochschulstandort „Auf AEG“ in 
Nürnberg konkret geschieht.  

Dabei ist v.a. auf folgende Fragen einzugehen: 

1. Wie ist die zeitliche Planung für den Ausbau des 
Wissenschafts- und Forschungsstandorts „Auf 
AEG“ 

1.1. bezüglich des Erwerbs der notwendigen Grund-
stücke und der Errichtung der nötigen Infrastruk-
tur; 

1.2. bezüglich der Ansiedlung von Hochschullehrstüh-
len und von Forschungseinrichtungen? 

2. Gemäß dem Staatsministerium für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst (StMBW) ist eine 
„enge Zusammenarbeit“ von Hochschulen (FAU, 
TH) und außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen geplant. 

2.1. Wie ist die Kooperation derzeit gewährleistet, gibt 
es organisatorische Strukturen, die eine Koopera-
tion fördern? 

2.2. Welche konkreten Forschungsergebnisse sind 
aus der o.g. Kooperation bereits entstanden? 

3. Bereits jetzt arbeiten Hochschulen und außeruni-
versitäre Forschungseinrichtungen zusammen. 

3.1. Wie gestaltet sich bisher die Kooperation von Wis-
senschafts- und Forschungseinrichtungen mit der 
Wirtschaft der Metropolregion Nürnberg/Fürth/Er-
langen, welche Projekte sind bisher durchgeführt 
worden? 

3.2. Wie sollen die Kooperation und der wissenschaft-
liche Austausch zwischen den Hochschulen und 
diesen mit außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen gewährleistet werden? 

4. Gemäß dem StMBW soll es Kooperationen mit au-
ßeruniversitären Forschungseinrichtungen geben. 

4.1. Welche Einrichtungen sind hier gemeint? 

4.2. Gibt es bereits Kontakt zwischen außeruniversitä-
ren Forschungseinrichtungen und den Hochschu-
len und Gespräche über eine engere Kooperati-
on? 

4.3. Ist eine Ansiedlung von außeruniversitären For-
schungseinrichtungen im Nürnberger Westen ge-
plant, und wenn ja, von welchen? 

5. Zehn Lehrstühle sollen gemäß dem StMBW „Auf 
AEG“ angesiedelt werden. 

5.1. Wie viele Lehrstühle kommen von welchen Hoch-
schulen und welchen Fachrichtungen? 

5.2. Wie viele Studenten werden an den Lehrstühlen 
voraussichtlich studieren? 

6. Inhaltlich und bzgl. der Dauer der Ansiedlung von 
Lehrstühlen ist zu fragen: 

6.1. Werden Lehrstühle neu geschaffen und wenn ja, 
werden die Kosten hierfür aus bestehenden Mit-
teln umverteilt oder zusätzlich bereitgestellt? 

6.2. Sind die Lehrstühle dauerhaft dort angesiedelt 
oder nur projektbezogen? 

6.3. Handelt es sich bei der Ansiedlung der Lehrstühle 
um ganze Institute mit ihrer technischen For-
schungsausstattung? 

7. Ein „dreistelliger Millionenbetrag“ soll gemäß dem 
StMBW für die Entwicklung des Wissenschafts- 
und Forschungsstandorts „Auf AEG“ bereitgestellt 
werden. 

7.1. Wann werden diese Mittel bereitgestellt und wann 
sind sie abrufbar? 

7.2. Sind dies zusätzliche Mittel oder werden beste-
hende Haushaltstitel umgewidmet? 

7.3. Welcher Betrag hiervon wird für den Ankauf von 
Grundstücken und den Bau von neuen Gebäuden 
verwendet werden? 

8.  Die Entscheidung des Ausbaus des Wissen-
schafts- und Forschungsstandorts „Auf AEG“ 
hängt mit der Ablehnung des ehem. Quelle-Ge-
bäudes als Hochschulstandort zusammen. Das 
StMBW spricht von Kosten von 340 Mio. Euro für 
den Umbau des ehem. Quelle-Gebäudes. 
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8.1. Durch wen wurden diese Kosten errechnet und 
wie ist die detaillierte Kostenberechnung? 

8.2. Wurden die möglichen Nutzer der Räumlichkeiten 
(FAU, TH) in die Analyse mit einbezogen? 

8.3. Weshalb wurde nicht das Ergebnis einer Mach-
barkeitsstudie abgewartet? 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln

beraten werden (s. Anlage 3)

Ausgenommen von der Abstimmung ist die Listennummer 10, die einzeln beraten wer-

den soll. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten

der Fraktionen zu den übrigen Anträgen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. mit dem jeweiligen Ab-

stimmungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstan-

den ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Die Fraktionen der CSU, der SPD,

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstim-

men? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Auch keine Stimmenthaltung.

Damit übernimmt der Landtag nun diese Voten.

Protokollauszug
13. Plenum, 26.03.2014 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über die nicht einzeln zu beratenden Anträge zu Grunde gelegt 
wurden gem. § 59 Absatz 7 GeschO (Tagesordnungspunkt 6) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

1. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Keine Veräußerung von Staatswald für das Gewerbegebiet Weiden IV 
Drs. 17/90, 17/798 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A A Z 

 
2. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Dr. Paul Wengert, 

Klaus Adelt u.a. SPD 
Häusliche Gewalt und Stalking verhindern - Opferschutz verbessern 
Drs. 17/95, 17/800 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

3. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Christine Kamm 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge - Fragwürdige Methoden der 
Altersfeststellung unterbinden! 
Drs. 17/131, 17/996 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 
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4. Antrag der Abgeordneten Natascha Kohnen, Annette Karl,  
Bernhard Roos u.a. SPD 
Gebietskulisse Wasserkraft und Wasserkrafterlass schnellstmöglich fertigstellen 
und veröffentlichen 
Drs. 17/150, 17/895 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

5. Antrag der Abgeordneten Natascha Kohnen, Annette Karl,  
Bernhard Roos u.a. SPD 
Speicherpotenzial- und -standortanalyse für Pumpspeicherkraftwerke in Bayern 
schnellstmöglich fertigstellen 
Drs. 17/153, 17/896 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

6. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Christine Kamm 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Fahrtkosten für Asylbewerberinnen und -bewerber, die in dezentralen 
Unterkünften und Gemeinschaftsunterkünften untergebracht sind 
Drs. 17/194, 17/891 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A Z Z 

 

7. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Jutta Widmann u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Förderprogramm für den flächendeckenden Breitbandausbau in Bayern 
Drs. 17/243, 17/796 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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8. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Alexander Muthmann 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Versorgung öffentlicher Gebäude mit Glasfaserkabel durch den Freistaat Bayern 
Drs. 17/246, 17/797 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

9. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Berichtsantrag „Situation der Bodenseefischer“  
Drs. 17/249, 17/799 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

10. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Claudia Stamm u.a. 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Ehe für alle: Einführung des Rechts auf Eheschließung für Personen gleichen 
Geschlechts 
Drs. 17/261, 17/915 (A) 
 
der Antrag wird gesondert beraten 

 

11. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. und Fraktion (SPD) 
Landesentwicklungsprogramm (LEP) - jetzt aber richtig! 
Drs. 17/267, 17/802 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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12. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Tanja Schweiger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Kinderfreundliche Überarbeitung der Umsatzsteuersätze 
Drs. 17/271, 17/888 (A) 
 
Antrag der CSU-Fraktion gem. § 126 Abs. 3 GeschO: 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A ENTH Z ENTH 

 

13. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, 
Stefan Schuster u.a. und Fraktion (SPD) 
Beim EuGH anhängiges Verfahren zur Beamtenbesoldung im Bund und im Land Berlin 
Drs. 17/279, 17/766 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

14. Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Kohnen u.a. SPD 
Bahnbetreiber vor Kälteschock - Weichenklemmen und Schienenbruch - Katalog an 
Präventionsmaßnahmen für lückenlose Wintervorsorge vorlegen 
Drs. 17/324, 17/897 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

15. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Dr. Sepp Dürr u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Gesetzentwurf zu in der NS-Zeit entzogenem Kulturgut 
Drs. 17/394, 17/1011 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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16. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Günther Felbinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Verringerung des Stundendeputats von Studienreferendaren 
Drs. 17/406, 17/921 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

17. Antrag der Abgeordneten Dr. Florian Herrmann, Petra Guttenberger,  
Norbert Dünkel u.a. CSU 
Bekämpfung häuslicher Gewalt und beharrlicher Nachstellungen (Stalking) 
Drs. 17/415, 17/743 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

18. Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen,  
Andreas Lotte u.a. SPD 
Bayern Digital - Breitbandausbau in Bayern - jetzt, aber mit einem richtigen Programm! 
Drs. 17/428, 17/1010 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

19. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Thomas Gehring u.a. 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
350 zusätzliche Neueinstellungen von Gymnasialreferendarinnen und -referendaren 
gefordert 
Drs. 17/431, 17/920 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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20. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Jürgen Mistol u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bezahlbaren Wohnraum durch Neubau im unteren und mittleren Preissegment schaffen 
Drs. 17/432, 17/892 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

21. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Martin Güll, Margit Wild u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Unterrichtsversorgung durch junge Lehrkräfte mit besten Staatsnoten statt durch zu viel 
eigenverantwortlichen Unterricht von Referendarinnen und Referendaren sicherstellen 
Drs. 17/434, 17/919 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

22. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Christine Kamm u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zur Förderung durch den europäischen Sozialfonds 
Drs. 17/439, 17/754 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

23. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Günther Felbinger u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Markus Rinderspacher, Martin Güll, Kathi Petersen u.a. und Fraktion (SPD), 
Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Gisela Sengl u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zur Entwicklung der Lehrerzahlen aufgrund Schülerrückgang im Schulsystem 
(sogenannte „demografische Rendite“) 
Drs. 17/455, 17/1018 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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24. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Karl Vetter u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Eckpunkte für eine Krankenhausreform - frühzeitige Einbindung des Landtags 
Drs. 17/464, 17/927 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

25. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Förderung der Hauswirtschaft 
Drs. 17/465, 17/928 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

26. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Dr. Paul Wengert,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Uniform-Kamera für Polizeibeamte 
Drs. 17/484, 17/814 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

27. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Ulrich Leiner u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Pflegekammer in Bayern umsetzen - transparentes beteiligungsorientiertes Verfahren 
einleiten 
Drs. 17/505, 17/929 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A A Z 
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28. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher, Arif Tasdelen u.a. SPD 
Überfüllte Einrichtungen entlasten - Schaffung zusätzlicher zentraler 
Erstaufnahmeeinrichtungen für Asylsuchende 
Drs. 17/538, 17/997 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

29. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
„Lex Scheuer“ sofort aufheben: Keine bayerische Sonderregelung zur Führung  
„kleiner Doktorgrade“! 
Drs. 17/541, 17/1002 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

30. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Ulrich Leiner u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Altenpflege in Bayern zukunftssicher machen I 
Automatische Dynamisierung der Leistungen der Pflegeversicherung 
Drs. 17/551, 17/930 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

31. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Ulrike Müller 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Sicherheit für bayerische Waldbauern - Wo bleibt die neue Waldbauförderrichtlinie? 
Drs. 17/564, 17/983 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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32. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Horst Arnold, 
Annette Karl u.a. und Fraktion (SPD) 
Förderung des Waldumbaus nicht nur predigen, sondern auch vollziehen - 
Waldbauförderung in Bayern sichern! 
Drs. 17/579, 17/984 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

33. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Verlässliche Karriereperspektiven für den wissenschaftlichen Nachwuchs schaffen 
Drs. 17/581, 17/939 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

34. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht über die derzeitige Verankerung von Service Learning an bayerischen 
Hochschulen 
Drs. 17/612, 17/940 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

35. Antrag der Abgeordneten Oliver Jörg, Prof. Dr. Gerhard Waschler u.a. CSU 
Strategien und Maßnahmen zur weiteren Erhöhung der Studienerfolgsquote an den 
bayerischen Hochschulen 
hier: Durchführung einer Anhörung 
Drs. 17/627, 17/941 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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36. Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Jürgen Baumgärtner u.a. CSU 
Flächendeckendes Netz leistungsfähiger Kliniken in Bayern erhalten 
Drs. 17/628, 17/931 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A ENTH A 

 

37. Antrag der Abgeordneten Dr. Christoph Rabenstein, Isabell Zacharias,  
Martina Fehlner u.a. SPD 
Prüfung des „kleinen Doktorgrads“ 
Drs. 17/630, 17/942 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

38. Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Stefan Schuster,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Was geschieht konkret mit dem Wissenschafts- und Forschungsstandort Nürnberg? 
Drs. 17/633, 17/943 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

39. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Paul Wengert, Inge Aures u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Überprüfung von Vorgängen im Landkreis Miesbach durch die Sparkassen- und die 
Kommunalaufsicht 
Drs. 17/773, 17/987 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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40. Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, Andreas Lotte u.a. SPD 
Landesentwicklung in Bayern - 100 Tage-Check - Folgen der Verlagerung der 
Landesentwicklung vom Wirtschaftsministerium ins Finanzministerium 
Drs. 17/454, 17/810 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 
 

41. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Martin Stümpfig u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Energiewende jetzt! - Grünes Licht für Bayerische Staatsforsten 
Drs. 17/506, 17/806 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 
 

42. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Annette Karl u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Bericht zur Afrikanischen Schweinepest in Europa 
Drs. 17/573, 17/898 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 
 

43. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Gisela Sengl u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Förderung der durchwachsenen Silphie als Biogassubstrat 
Drs. 17/378, 17/982 (E) [X] 
 
abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
 
CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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